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Sehr geehrter Herr König, sehr geehrte StadtratskandidatInnen Eichelsdörfer, Djanatliev, Quester und McFarland, 

sehr geehrter Herr Christ, 

 

der Arbeitskreis „Buntes Langwasser“ ist sehr bestürzt und enttäuscht von der Einladung Hans-Georg Maaßens als 

Hauptredner zum Neujahrsempfang der CSU Langwasser unter dem höchst reißerischen, wenn nicht sogar 

populistischen Titel „Der ehemalige Präsident des Verfassungsschutzes spricht Klartext!“. 
 

Aufgrund von überdurchschnittlichen Wahlergebnissen rechter Gruppierungen in Langwasser bemüht sich der 

Arbeitskreis „Buntes Langwasser“ seit vielen Jahren mit vielen gesellschaftlichen und politischen Akteuren - auch den 

in Langwasser vertretenen demokratischen Parteien - Integration von seit Jahrzehnten immer wieder 

zugewanderten Menschen zu fördern und Begegnungen zwischen verschiedenen (Herkunfts)Gruppen zu 

ermöglichen. Bisher sahen wir in unserer Arbeit die CSU als demokratischen Partner. 

 

Diese Einschätzung gerät aber durch die Einladung des ehemaligen Verfassungsschutzpräsidenten ins Wanken, der ja 

nicht ohne Grund seinen Posten räumen musste. Unserer Auffassung nach verletzt diese Einladung den bisherigen 

Konsens der demokratischen Partner in Langwasser, möglichst Brücken zu bauen und Mauern in den Köpfen 

durchlässig werden zu lassen. 

 

„Klartext“ im Sinn von Hans-Georg Maaßen kann, so befürchten wir, nur das Festhalten an überkommenen 

Gesellschaftsbildern und eine ablehnende Haltung gegenüber Schutzsuchenden in unserem Land bedeuten. 

Angesichts von Gewaltvideos aus Chemnitz über die Definition von „Hetzjagden“ zu referieren war zynisch. 
Angesichts von Ertrinkenden im Mittelmeer über den rechtlich zweifelhaften Flüchtlingsstatus der Migranten zu 

schwadronieren heißt, sie lieber ertrinken zu lassen als retten zu wollen. Solchen „Klartext“ wünschen wir in 
Langwasser von demokratischen Partnern nicht. 

 

Der Auftritt von Hans-Georg Maaßen in Langwasser ist kontraproduktiv gegenüber all unseren 

Integrationsbemühungen und gewiss ein falsches Signal vor einer richtungsweisenden Kommunalwahl. Die CDU im 

Osten Deutschlands hat mit den Auftritten von Hans-Georg Maaßen eben keine Wähler und Wählerinnen 

hinzugewonnen, sondern die AfD gestärkt. 

 

Mit freundlichen, aber besorgten Grüßen  

Andreas Bohm (Sprecher) 

Kristina Brock (Vorsitzende des Bürgervereins Langwasser) 

Patricia Heilenz 

Sandra Schrollinger 
Daniel Szemerédy (Vertreter der evang.-luth. und röm.-kath. Gemeinden im AK "Buntes Langwasser")  

Streetwork Langwasser, AWO Kreisverband Nürnberg e.V 


